
SCHWANDORF/WINKERLING. Die SLG
Schwandorf veranstaltete das 2. Win-
terturnier in den sportlichen Flinten-
disziplinen des Bundes der Militär-
und Polizeischützen. An zwei Tagen
wurde das deutschlandweit ausge-
schriebene Ranglistenturnier im
Schießzentrum Winkerling ausgetra-
gen. Der Samstag war für die Schützen
der SLG reserviert und am Sonntagwa-
ren über 20 Gastschützen aus ganz
Bayern am Start. Für ein ansprechen-
des Niveau des Turniers sorgten unter
anderem der Highmaster Udo Schmitt
von der SLG Rhön Grabfeld-Bad Kis-
singen, sein Vereinskollege und Mas-
ter Bernd Wießner sowie Master Man-
fred Eder von der SLG Furth 2000.

Geschossen wurde zum einen mit
Flintenlaufgeschossen in den Entfer-
nungen 15 bis 25 Meter auf jeweils
zwei Scheiben pro Schütze. Bei den
einzelnen Teilübungen war neben der
Schießfertigkeit auch Schnelligkeit ge-
fordert, da das Nachladen und die Stel-
lungswechsel im liegenden, sitzenden
oder knienden Anschlag zur Schieß-
zeit dazugerechnet wurden.

Bei allen dieser Tätigkeiten hatten
die Schützen die Sicherheitsbestim-
mungen jederzeit zu beachten. Für die
Einhaltung des Reglements sorgten
speziell ausgebildete „Range Officiers“
der SLG Schwandorf, die während des
Wettkampfs ständig präsent waren.
Sämtliche Teilnehmer konnten ihre
Sportgeräte sicher handhaben, es
musste keine Disqualifikation ausge-
sprochen werden und das Turnier
nahm einen fairen Verlauf.

Die Master dominierten

Auf dem zweiten Schießstand wurde
mit Schrot geschossen. Hier mussten
fünf Klappziele in der schnellstmögli-
chen Zeit getroffen werden. Jeder
Schütze hatte vier Versuche, die besten
drei wurden gewertet. Diese Diszipli-
nen konnten mit Repetier-, Selbstlade-
oder Doppelflinte geschossen werden.
In beiden Slugdisziplinen dominierten
wie erwartet die angereisten Master

den Wettkampf. Erfreulicherweise
konnte der in der deutschlandweiten
Rangliste bestplatzierte Schwandorfer
Flintenschütze, Franz Urbas, sehr gut
mithalten. Mit zwei optimalen Wett-
kämpfen belegte er mit der Repetier-
und der Selbstladeflinte jeweils einen
hervorragenden 2. Platz. Beide Ergeb-
nisse bedeuteten für ihn die erhoffte
Anwartschaft auf dieMasterklasse.

Auf den weiteren Plätzen, aller-
dings schon mit gebührendem Ab-
stand, folgten die Schwandorfer Schüt-
zen Gerfried Hardtke (Repetierflinte 1)
und Michael Zilch (Selbstladeflinte 1),
die in ihren Disziplinen jeweils den
siebten Platz belegten.

Besser lief es dann für beide
Schwandorfer an der Klappscheiben-
anlage. Hier mussten die beiden nur
BerndWießner den Vortritt lassen, der
in allen Durchgängen jeweils unter
drei Sekunden blieb und damit souve-
rän die Wertung mit der Gesamtzeit
von 7,62 Sekunden gewinnen konnte.
Mit 10,48 Sekunden wurde Michael
Zilch Zweiter und Gerfried Hardtke
landete mit 10,91 Sekunden auf Rang
drei.

Gerfried Hardtke gewinnt

In der Disziplin Selbstladeflinte 3
klappte es dann endlich mit einem
Sieg für die SLG Schwandorf. Gerfried
Hardtke schoss ein hervorragendes Er-
gebnis und gewannmit 1,32 Sekunden
Vorsprung vor Bernd Wießner. Eben-
falls einen Platz unter den ersten drei
konnte sich Patrick Wagner erkämp-
fen. In seiner Paradedisziplin Doppel-
flinte 2 schoss er an der Klappschei-
benanlage mit insgesamt 34,21 Sekun-
den einen neuen Vereinsrekord und
wurde am Ende Dritter hinter Udo
Schmitt und Martin Ganghofer von
der SLG Furth.

Da das Turnier auf dem Heim-
schießstand ausgetragen wurde, konn-
te fast jeder Schütze der SLG Schwan-
dorf in mindestens einer Disziplin sei-
ne persönliche Bestleistung steigern.
Manfred Multerer gelang dies sogar in
vier von fünf Disziplinen, bei denen er
am Start war.

Über weitere gute Platzierungen
freuten sich die Flintenschützen Ma-
rio Bösl, Andreas Karl und Oskar Kol-
ler auf den Plätzen acht, neun und elf
mit der Selbstladeflinte Schrot und
Günter Stangl und Christian Lachner
auf den Rängen acht und zwölf in den
Slugdisziplinen.

SLG-Schützen
glänzenmit neuen
Bestleistungen
RANGLISTENTURNIER Bei den
Wettkämpfenwaren Schieß-
fertigkeit und Schnelligkeit
gefordert. ManfredMulterer
verbesserte sich in vier Diszi-
plinen.

SCHWANDORF. Beim Bezirksfinale der
Nachwuchsschwimmer, das im Wei-
dener Realschulbad ausgetragen wur-
de, warteten die Teilnehmer des 1. FC
Schwandorf mit guten Leistungen auf.
Bei den Staffelwettkämpfen traten drei
Mixed-Staffeln des FC in jeweils fünf
Wettkämpfen an, wobei am Ende
gleich zehn Oberpfalzmeister-Titel zu
Buche standen.

In der Altersklasse der Jahrgänge
1995/1996 (Jugend B) starteten Angeli-
na Riederer, Philipp Flierl, Felix Lo-
renz, Christopher Larisch und Marie
Brei als Mixed-Staffel über 4 x 100 Me-

ter Freistil, Brust, Rücken, Schmetter-
ling und Lagen. Dabei schlugen sie bei
allen Wettkämpfen als schnellste
Mannschaft der Oberpfalz in ihrer Al-
tersklasse an.

Einige Male konnte die FC-Staffel
sogar ältere Mannschaften hinter sich
lassen und unterstrich so ihre Domi-
nanz. Genauso erfolgreich war das Ju-
gend-D-Staffelteam (Jahrgang 1999/
2000) um Franziska Meixner, Cedrik
Riederer, Denis Klier, Leonard Larisch
und Lena Steinbauer. Auch dieses
Team gewann alle Wettkämpfe mit
beeindruckendem Vorsprung und

durfte sich zurecht mit dem Titel des
Bezirksstaffelmeisters krönen.

Etwas unglücklich war das Ab-
schneiden der Jugend-C-Staffel (Jahr-
gang 1997/1998). Hier konnte das
Team um Franziska Frimberger, Fabi-
an Kellner, Patrick Fersch, Kevin Lo-
renz, Rebecca Held und Carolin Pitrus-
ki aufgrund eines krankheitsbeding-
ten Ausfalls trotz zahlreicher neuer
Bestzeiten „nur“ auf Platz zwei dieser
Altersklasse über 4 x 100 Meter Brust,
Schmetterling und Lagen, sowie auf
Platz drei über 4 x 100 Meter Freistil
und Rücken schwimmen. (tsr)

FC-Schwimmer kaumzu schlagen
ERFOLGMixed-Staffeln ergattern bei den Bezirksmeisterschaften zehn Titel

Zusammen sind sie stark: Die Schwimmer des 1. FC Schwandorf zeigten hervorragende Leistungen. Foto: tsr
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SPORT IN KÜRZE

Sichtung für die
U-13-Regionalauswahl
SCHWANDORF. 70 junge Fußballspieler
des Jahrgangs 1997 erhielten eine Ein-
ladung für einHallenturnier in Re-
gensburg amkommenden Sonntag.
Darunter befinden sich auchMichael
Busch (1. FC Schwarzenfeld),Marco
Faltermeier (SV Schwarzhofen), Lukas
Fendl (DJK-SV Steinberg), Johannes
Groß (SVHaselbach),Maximilian Len-
nert und ChristianWeiss (beide SV
Schwarzhofen). DFB-KoordinatorMi-
chael Köllner sowie alle ostbayeri-
schen Stützpunkttrainer werden bei
demTurnier in der Nordhalle anwe-
send sein. Die Talente haben dort die
Möglichkeit, sich fürweitere Einla-
dungen zur Regionalauswahl zu emp-
fehlen.

DFB-Stützpunkttrainer
bilden sich fort
SCHWANDORF.AmkommendenWo-
chenende, 27. und 28. Februar, findet
eine zweitägige Fortbildung für alle
ostbayerischen Fußball-Trainer, die in
der Auswahlarbeit tätig sind, statt. In
Regensburg stehen bei dieser Fortbil-
dung die Themen-Schwerpunkte
Techniktraining, Scouting und der
gegenseitige Austausch auf der Tages-
ordnung. Als Referenten konnte der
ostbayerische DFB-Koordinator für Ta-
lentförderungMichael Köllner seinen
südbadischenKollegenAndreMalin-
owski gewinnen. Der Co-Trainer der
U-18-Nationalmannschaft wird Einbli-
cke in die Vorbereitung und Steuerung
einer Jugendnationalmannschaft ge-
ben.

Trainingsauftakt beim
FC Bergham
BERGHAM.AmSamstag, 28. Februar,
beginnen die Fußballer des FC Berg-
hammit demTraining. Treffpunkt ist
um 10Uhr.Weitere Trainingseinhei-
ten sind jeweilsMontag,Mittwoch
und Freitag von 19 bis 21 Uhr. Vorbe-
reitungsspiele sind am 6.März um 15
Uhr gegen den SV Fischbach I, am 12.
März um 18.30 Uhr beim SCKatzdorf,
am 14.März um 13.15 Uhr gegen
Steinberg II und um 15Uhr gegen
Steinberg I, am 20.März um 13.15 Uhr
beim SVAltenthann II und um 15Uhr
beim SVAltenthann I, am 28.März
um 13.15 Uhr gegen SSVWald II und
um 15Uhr gegen SSVWald I. Bei allen
Trainingseinheiten sind Laufschuhe
mitzunehmen.

RUHSDORF. Karl Fischer vom Lauftreff
Schwandorf startete am vergangenen
Wochenende bei den Bayerischen

Meisterschaften
im Crosslauf in
Ruhsdorf. Nach
dem Gewinn des
Oberpfalztitels
fand Fischer ideale
Laufbedingungen
vor. Viel Sonnen-
schein, ein crossi-
ger Untergrund
und eine relativ
einfache Laufstre-
cke forderten
mehr zum Sprin-
ten heraus. Karl
Fischer benötigte

für die 5,3 Kilometer lange Crossstre-
cke eine Zeit von 23:04 Minuten und
wurde mit dem 8. Platz in der Alters-
klasseM55 belohnt.

Platz acht für
Karl Fischer
CROSSLAUF Schwandorfer
überzeugt bei „Bayerischer“.

Karl Fischer hat-
te gut lachen.

SCHWANDORF. Überaus erfolgreich
kehrten die Schwimmer des TuS
Dachelhofen von den DMSJ-Staffel-
meisterschaften aus Weiden zurück.
Neun Podestplätze bei neun Starts lau-
tete die beeindruckende Bilanz der
TuS-Schwimmer am Ende des Wett-
kampfs. Mit fünf Oberpfalzmeisterti-
teln sowie zwei Vizemeistertiteln und
zwei dritten Plätzenwar kaum ein bes-
seres Abschneidenmöglich.

Nicht zu schlagen und somit souve-
räner Titelträger war diesmal die
Mixed-Staffel der Altersklasse A (Jahr-
gänge 1993 und 1994). Mit den
Schwimmern Lukas Mette, Jan Hocke,
Magdalena Glaab, Viktoria Bradshaw,
Katharina Spiegler und Dennis Stündl
konnten jeweils ungefährdete Siege
und somit derMeistertitel über 4 x 100
m Freistil, 4 x 100 m Brust, 4 x 100 m
Schmetterling, 4 x 100 m Rücken so-

wie 4 x 100 m Lagen gefeiert werden.
Insgesamt konnte das Sextett stolz auf
seine hundertprozentige Ausbeute bei
fünf geschwommenen Staffeln zu-
rückblicken. Zwei Vizemeistertitel
und zwei dritte Plätze waren die Aus-
beute der Mixed-Staffel der Altersklas-
se D (Jahrgänge 1997 und 1998). Bei ih-

ren vier Starts erschwammen sich Seli-
na Prokosch, Vincent Plötz, Melanie
Franke, Katharina Gaggermeier und
Sophie Eimer jedesMal einen Platz auf
dem Siegerpodest.

Über 4 x 100 m Freistil und 4 x 100
m Rücken holten sie sich die Silberme-
daille, über 4 x 100mBrust und 4 x 100

m Lagen wurden sie mit der Bronze-
medaille belohnt. Mit Matthias Ander-
mann, Marco Dotzler, Lars Greger und
Kathleen Schreiner waren vier Nach-
wuchstalente (Jahrgänge 1999 und
2000) der TuS-Schwimmabteilung am
Start. Auch sie konnten wertvolle Er-
fahrungen sammeln. (sda)

Fünf Titel fürDachelhofensNachwuchs
SCHWIMMEN Bei den Ober-
pfalz-Meisterschaften in
Weiden konnten die Staffeln
des TuS überzeugen.

Titelhamster: Bei den Meisterschaften in Weiden wusste Dachelhofens Nachwuchs zu gefallen. Foto: sda
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